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Nr 13 Größte Abonneutenzahl

Genera
Halleſches Fageblatt

50 Pfg monatlich frei ins Haus
ztt n x Humoriſtiſchen Blätter monatlich

0 PfgAusgabe 2
h vierchahrüe außer Beſtellgeld

u s 20 eile aus 80h

Haupt Expeditiont
Große Ulrichſtraße 15 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Am heutigen Donnerstag vollendet der Reichskanzler ſein 57 Lebens
jahr der Kaiſer wird ihn mit einem Beſuch beehren

Der Sultan verlieh den Prinzen Auguſt Wilhelm Oskar und Joachim
ſowie der Prinzeſſin Viktoria Luiſe hohe Orden

Der frühere deutſche Botſchafter in Wien Prinz Heinrich VII Reuß j L
iſt geſtorben

In Bensberg bei Köln erfolgte am Mittwoch die feierliche Beiſetzung
der Leiche des Miniſters v Budde

Der Reichstag beriet am Mittwoch den Toleranzantrag des Zentrums

heute wird er über die ſozialdemokratiſche Jnterpellation wegen der
Ruffenausweiſungen aus Berlin verhandeln

Der ruſſiſche Miniſterpräſident Graf Witte hat dem Zaren ſein Rück
trittsgeſuch überreicht

Der wie geſtern gemeldet in Dresden in Haft befindliche Raubmörder

Max Dittrich hat acht Mordtaten eingeſtanden

Vom preußiſchen Volksſchnulgeſetz
Halle 3 MaiJm Telegrammteil der geſtrigen Nummer teilten wir n du die nun

mehr erfolgte Geſamtabſtimmung über das Volksſchulgeſetz in der
Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes die Annahme der Vorlage mit den
13 Stimmen der Konſervativen und Freikonſervaſfiven gegen die T Stimmen
der Nationalliberalen und Freiſinnigen ergeben habe das Zentrum habe
ſich der Abſtimmung enthalten Die Einigung der drei Kompromißparteien

die bis dahin alle Differenzpunkte namentlich auf dem Gebiete der kon
feſſionellen Streitfragen überwunden hatte ſet ſchließlich bei der Frage der
Lehrer und Rektorenwahl in die Brüche gegangen Die endgültige
Entſcheidung würde natürlich erſt im Plenum des Abgeordnetenhauſes fallen

Zu dieſem Reſultate der Beratungen der Kommiſſion ſchreiben die
Berliner Politiſchen Nachrichten Die Schlußabſtimmung über

das Schulunterhaltungsgeſetz in der betreffenden Kommiſſion läßt er

kennen daß das Zuſtandekommen dieſer Vorlage im Abgeord
netenhauſe geſichert iſt auch wenn die Nationalliberalen wegen der
Beſtimmung über die Berufung der Rektoren ihre Mitwirkung endgültig
verſagen ſollten Mit Bezug hierauf iſt in der Preſſe wiederholt die Auf
faſſung hervorgetreten als ob die Regierung auf jeden Fall nur mit einer
Mehrheit aus den Kompromißparteien die Vorlage verabſchieden wolle
Dabei wird überſehen daß zwar entſcheidendes Gewicht darauf zu legen
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Seite ausdrücklich erklärt worden daß ihr ablehnendes Votum ausſchließlich
durch die Aufrechterhaltung des Regierungsvorſchlages über die Beſetzung
der Rektorenſtellen veranlaßt ſei Was aber die letztere Frage ſelbſt an
langt ſo kommt dafür in Betracht daß ſie ganz außerhalb desjenigen
Gebietes liegt auf das ſich das von der Staatsregierung akzeptierte Schul
kompromiß zwiſchen den konſervativen Parteien und den Nationalliberalen
bezieht Jn dieſem Punkte allein ſind Regierung ſo wenig wie Kompromiß

parteien durch die vorgängige Vereinbarung gebunden vielmehr in ihren
Entſchließungen vollkommen frei Wenn für dieſe Entſchließung ſelbſt
verſtändlich auch die Erwägung nach ihrem vollen Gewicht in Betracht zu
kommen haben wird wie außerordentlich wünſchenswert es wäre wenn
diejenigen Parteien die ſich über die Vorlage im übrigen verſtändigt
haben auch in dieſem Punkte zu einer Verſtändigung unter ſich und
mit der Staatsregierung gelangten ſo findet die Berück
ſichtigung dieſes Moments doch ihre naturgemäßen Schranken
in den in der Sache ſelbſt liegenden gewichtigen ſtaatlichen
Jntereſſen Dieſe Intereſſen weiſen namentlich im Hinblick auf die
Notwendigkeit allen Lehrern eine Laufbahn zu eröffnen und die Frei
zügigkeit der Lehrer auch in Bezug auf die höheren Stellen des Lehrfachs
zur Wahrheit zu machen darauf hin daß dem Staate die vollen Staats
hoheitsrechte in Bezug auf die Beſetzung der Rektorenſtellen auch da wo
bisher die Berufung der Rektoren durch die Gemeindebehörden unter Be
ſtätigung des Staates erfolgt wenigſtens inſoweit gewahrt bleiben daß

ihm der entſcheidende Einfluß auf die Beſetzung dieſer Stellen geſichert
wird Das ſchließt naturgemäß nicht aus daß Mittel und Wege geſucht
und gefunden werden um den Nationalliberalen die Zuſtimmung zur
Vorlage im ganzen zu ermöglichen aber die Grenzen die dem Entgegen
kommen nach dieſer Nichtung hin gezogen ſind liegen in der Wahrung
der ſchwerwiegenden ſachlichen Jntereſſen des Staates und der Schule die

fallen

arbelter ans Bertin inter n i Die MölichkeitScheiterns des preußiſchen Schul geſehes deſteht ich dem Verlauf der

entſcheidenden Abſtimmung in der Kommiſſion und man muß ſagen daß

nicht zuletzt des preußiſchen Kultusminiſters Dr Studt ſchroffe Ab
lehnung weiterer Zugeſtändniſſe an die Nationalliberalen in der Frage
des ſtädtiſchen Selbſtverwaltungsrechts die Sachlage verſchärft hat Das
Verhalten des Miniſters iſt befremdlich denn gerade von ſeinem Stand
punkt aus erſcheinen als die bedeutungsvollſten Beſtimmun gen des Geſetzes

doch diejenigen über die Konfeſſionalität der Volksſchule ein Gebiet auf
dem die Differenzen zwiſchen den Kompromißparteien als überwunden
gelten konnten Der Miniſter durfte nicht in der Frage der Rektoren
anſtellung ſo unbedingt den Standpunkt der Konſervativen ſich aneignen
und dieſe dadurch in ihrem Widerſtand gegen die Wünſche der National
liberalen beſtärken Er mußte ſich gegenwärtig halten daß in dieſen
Wünſchen die Anſchauung ſehr großer Kreiſe des preußiſchen Bürger
tums zum Ausdruck kommt Die VNationalztg meint es werdeſich bald zeigen inwieweit der Minſter im Namen der Staatsregierung

Wunſch hat das Schulgeſetz entſprechend der parlamentariſchen Vor
geſchichte mit Hilfe der Nationalliberalen fertig zu ſtellen Bereits geſtern
bemühte ſich in der Kommiſſion Geheimrat von Loebell der Chef der
Reichskanzlei zwiſchen den Parteien zu vermitteln ein Zeichen wieungelegen dem leitenden et aatsmann ein Scheitern des für geſamte

preußiſche Schulweſen ſo bedeutungsvollen Geſetzes läme Ein Schulgeſetz

mit Hilſe des Zentrums zu bewerkſtelligen wird die Regierung kaum
geneigt ſein entrum für die Simultanſchule noch weniger übrighat als die tonſervatjve Partei und gegenwärtigen Geſetz am Ende

nicht zuſtimmen dürfte Wenn alſo die Regierung nicht den Konſervativen
mit gutem Beiſpiel vorangeht und in Abänderung des vom Kultusminiſter
vertretenen Standpunktes bis zur dritten Leſung zu Zugeſtändniſſen an
die kommunale Selbſtverwaltung ſich bequemt dann erſcheint das Miß
lingen der Schulgeſetzaktion und damit die unabſehbare Vertagung der
Reform der Lehrerbeſoldung nahezu unvermeidlich

Das Organ des Zentrums die Germania erklärt die Stimmen
enthaltung der Zentrums mitglieder in der Schulgeſetzklommiſſion
des Abgeordnetenhauſes damit daß die ſchweren Bedenken welche die
Zentrumsfraktion gegen verſchiedene Beſtimmungen des Geſetzentwurfs
insbeſondere gegen den Abſchnitt 4 über die konfeſſionellen Verhältniſſe
der Volksſchulen gehegt und geäußert hat durch die Verhandlungen und
Beſchlüſſe der Kommiſſion nicht beſeitigt worden ſind Jm Ab
geordnetenhauſe glaubt man daß trotzdem das Zentrum ſich der Schluß
abſtimmung über die Schulvorlage enthalten hat ein neues Kom
promiß zwiſchen der Rechten und dem Zentrum in die Wege geleitet

Politiſdye Aeberſtaht

c z 2 e 7

weil das

für die Frage der Beſetzung der Rektorenſtellen entſcheidend ins Gewicht

Jn derſelben Sache wird uns von m ar e Mit

Deutſches Reich
Berliu 3 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich

geſtern früh um 7 Uhr vom Stadtſchloß in Potsdam aus im Automobil
nach Döberittz Derſelbe traf mit dem Kronprinzen kurz nach 7 Uhr in

Glienicke ein und begab ſich von hier aus zu Pferde nach dem
Königsplatz zur Beſicht tigung des 1 Garde Regiments zu Fuß und des
Lehr infanterie Bataillons Jm Anſchluß hieran fand ein großes Exerzieren
im Felde ſtatt zu dem noch Potsdamer und Spandauer Truppen
herangezogen waren Hierauf begab ſich der Kaiſer im Automobil nach
Potsdam zurück

Aus Konſtantinovel wird gemeldet daß der Sultan den
Prinzen Auguſt Wilhelm Oskar und Joachim von Preußen den
Osmanié6 Orden in Brillanten und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
von Preußen den Großkordon des Chefakat Ordens verliehen und daß
der Staatsſekretär des deutſchen Reichspoſtamts Kraetke den Groß
kordon des O smanie Ordens rhalten hat

Jn Sachen eines Kanzlerwechſels ſchreibt die Magdb
a g Eig enartig berühren die Bemerkungen die gewiſſe Korreſpondenzen

ber den Fürſten Bülow verbrei ten Es iſt nicht das erſte Mal daß
eine konſervative Korreſpondenz in konſervativen Blättern Mitteilungen

iiber den Gefundheitszuſtand des Fürſten Bülow macht die deutlich den
Wunſch nach einem Kanzlerwechſel verraten So heißt es dort im
allgemeinen ließen die Fortſchritte der Geneſung noch viel zu wünſchen
übrig Das iſt genau das Gegenteil der W ahr heit Die Aerzte
ſind mit dem Fortgang der durch nichts geſtörten Rekonvaleszenz außer

iſt die konfeſſionellen Beſtimmungen des Entwurfs ſo geſtaltet zu J zu ſprechen berechtigt war Das Blatt läßt alſo wohl der Möglich ordentlich zufrieden Noch am Mittwoch iſt in dieſem Sinne von
ſehen daß ſie die Zuſtimmung auch der Nationalliberalen finden Dies ſ keit Raum daß Fürſt Bülow bis zur drit en Leſung im Plenum den Awwjeßſor o Renv e r an den i Bericht erſtattet worden Ferner

trifft bei der Faſſung zu welche dieſe Beſtimmungen einſchließlich derjenigen Kultusminiſter rektifizieren und ſich zu Zugeſtändniſſen an die ſtädtiſche per ad der c Rptt dw un e r die Froge r r
über die Einrichtung der örtlichen Schulverwaltung in der Kommiſſion S ühvewwalwug bereit erklären werde Wir können dem auf Grund haupt ſein Amt noch länger werde vewalee fönnen Dieſe Nachrichten

gefunden haben denn bei der Schlußabſtimmung iſt von nationalliberaler zuverläſſiger Jnformationen hinzufügen daß Fürſt Bülow in der Tat den ſind völlig aus der Luft gegriffen Reichskanzler Fürſt Bülow

auf ihren Standpun kt nawer Gefühlswärme mithi n nicht mehr Herrn Oskar Nix in welcher die Sylphengeſtalt der kleinen
Heimgefunden

Roman von H von Heſſig

2 FortſetzungDa haben mich gnädiges Fräulein auf eine große Jdee
gebracht verſicherte der junge Herkules mit der roten Krawatte
enthuſiaſtiſch gleich bei der Ankunft hm müßte man
ſich wirklich überlegen denn daß ich neugierig auf ihn bin wie
eine bitte um allergnädigſten Pardon wie eine junge
Dame das muß ich ehrlich eingeſtehen

Köſtlich lachte Leonie während dabei doch ein ſieges
bewußter Blick dem kühn bewundernden des jungen Hünen
begegnete ſo eine Landgeſelligkeit iſt doch wirklich ſelbſt in
unſerer Zeit einer gewiſſen geſunden Naivität noch nicht ganz
bar Hat da dieſes langweilige Leddin bisher wie ein Felſen
eiland in der geſelligen Brandung gelegen einzig beherrſcht von
einem lebensmüden ältlichen Fräulein das ſich um keinen von
uns auch nur für ein Jota kümmerte und nun da mit einem
Male ſo ein Stückchen von einem Neffen im Hintergrunde
auftaucht geheimnisvoll umſchleiert von einer myſteriöſen Vor
geſchichte Familienintriguen geiſteskranker Vater c
nun iſt die Geſellſchaft auch gleich gutmütig genug ein
brennendes Intereſſe an etwaigem neuen Verkehr an den Tag
zu legen wie unſer unvergleichlicher Herr Karl hier es draſtiſch
derkörpert 4

Sie werden aber überall finden daß gerade das was ſich
rar zu machen weiß am intereſſanteſten iſt warf das kleine
Fräulein von Schmidt ſcheinbar harmlos ein und klappte ihr
Heft energiſch zu was einem auf dem Präfſentierteller entgegen

Machdruck verboten

gebracht wird dafür dankt man viel eher Und was Herrn
Karls jugendliche Begeiſterung für das Neue anbelangt
bedenken Sie doch nur liebes Fräulein Gneiſt daß wir den
Herren der Schöpfung wenn wir gleichalterig ſind doch um
zehn Jahre voraus ſind inketreff der inneren Fertigkeit uns

ſtellen können
Dieſes wenn wir gleichalterig ſind von vorwitzigen acht

zehnjährigen Lippen ſo kühl ausgeſprochen ſchien Leonie
empfindlich zu berühren Ein jäh aufſprühender Blick traf
ſekundenlang die kleine naſeweiſe Schweſter der Hausfrau dann
wandten die ſchönen Augen ſich beharrlich wieder Herrn Karl
von Hergendorf zu

Nun jedenfalls müſſen unſere Kavaliere ſich gewaltig
zuſammenunehmen um nicht von dem Stern in den Hinter
grund gedrängt zu werden d h wenn er wirklich den N Limbus
des Jutereſſanten der ihn umgibt rechtfertigen ſollte

Die Damen werden es mir nicht antun meinen Anteil
an ihrer Gnade zu Gunſten eines andern zu verkürzen ſeufzte
der Angeredete tief auf die Hand pathetiſch aufs Herz drückend

Als Sklave des ganzen ſchönen Geſchlechts
Vielleicht liegt eben darin der Fehler Herr von Hergen

dorf unterbrach die unverbeſſerliche Elly von Schmidt ver
ſuchen Sie s doch einmal und werden Sie ſpezieller in Jhrem
Sklaventum ich wette daß der ſchönſte Lohn Jhnen unver
züglich winkt

Der junge Doktor tauſchte abermals einen Blick mit Elſe
Hellmann aber diesmal umzuckte ein vergnügt ſarkaſtiſches
Lächeln ſeinen ſchnurrbärtigen Mund Nun jedenfalls werden
wir ja bald Gelegenheit haben den neuen Beherrſcher von
Leddin der durch eine unſichtbare via triumphalis in ſein Reich
einzieht unter die Lupe unſerer Begutachtung zu nehmen
meinte er gelaſſen ableukend daun wurden am andern Tiſche
Stühle gerückt plaudernd ſtand man noch eine Weile beiſammen
Leonie Gneiſt fand mit dem rieſigen Allerweltsritter des Tändelns
und Neckens kein Ende und die Frau Landrätin nahm noch
raſch Gelegenheit dem eiferſüchtigen Ehemanne der die geſelligen
Triumphe ſeiner niedlichen Frau ſo ſchuöde hintertrieb einige
recht ſcharfe Bemerkungen mit auf den Weg zu geben Nach
einander fuhren die Wagen vor die gewaltige Glaskutyche des

br 4 rbreitſchulterigenchwand dann ein
Errungenſch aft des ir jedem
Hergeſorl des allbeliebten
verſchwenderiſchen

in Pelze gehüllten Tyrannen
reizendes Gig die neueſte

Sport unerſättlichen Karl von
unvergleichlich netten und ebenſo

Karlchen wie er für Jung und Alt in der
Geſellſchaft hieß und ſchließlich der ſolide Landauer des Land
rats welcher die ſchönen Zwillingsſchweſtern ſowie die kleine
Hellmann und ihren ritterli chen Vetter und Begleiter den jungen

Arzt in die Stadt Zurücktis ren ſollte
Die beden letzteren hatten längſt auf dem Rückſitze derEquipage Pla genommen als Ada Gneiſt vch immer vo

dem großen Spiegel der Halle den türkt ſchen Schal um ihr

ſchönes blondes Haupt drapierte Draußen f ſtampften die Pferde
und Elly von Schmidt ſah ungedul dig ind ein Gähnen kaum
unterdrückend der nicht endenwolle nden Reiſetoilette zu

Jſt es noch nicht beſtimmt wann Jhre jüngſte Schweſter
das Penſionat verläßt fragte ſie plötzlich ganz unvermittelt

Sie iſt ja wohl ſchon ſiebzehn Jahre alt wenn ich nicht irre
Vorläufig geht ſie in die Schule erwiderte Ada eiskalt

aber der Schal wurde nun doch mit wünſchenswerter Schnellig
keit endgültig geſchlungen und nach einem etwas kühlen Abſchiede
rollte der Wagen davon

Es war eine ſchweigſame Heimſahrt Nur Pärchen
auf dem Rückſitze verſuchte mitunter eine Unter altun g über

Weg und Wetter auzubahnen Ada die hrend des ganzen
Nachmittags faſt nur in ihrer Rolle den Mu id geöffnet hatte
ſich wie zur Abwehr gegen die Außenwelt in ihren Radmantelvergraben und Leonie ſtarrte träumeriſch ne die hinabſinkende

Dämmerung Sie dachte an die Vergangenheit zurück an die
glänzende Vergangenheit in der eleganten belebten Garniſon
wo die ſchönen Töchter des Oberſtabsarztes die gefeiertſten
Damen geweſen waren in der militäriſchen Geſelligkeit wo manzahlloſe Verehrer gehabt und ſich des herrlichen Lebens gefreut

hatte ohne den leiſeſten Gedanken daran daß es auch einma
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Seite 2 Freitagvollendet am heutigen 3 Mai ſein 57 Lebensjahr Als er vor
4 Vochen erkrankte konnte er wahrnehmen welche Wertſchätzung ihm als
leitendem Staatsmanne ſowohl von ſämtlichen bürgerlichen Parteien wie
von den Fürſten Deutſchlands gezollt wird Naturgemäß werden ſich ihm
an ſeinem Geburtstage die Gedanken aller von neuem zuwenden und
dabei in dem Wunſche zuſammentreffen daß der Anbruch der ſchönſten
Zeit des Jahres den bald völlig wieder hergeſtellten Reichskanzler den
Geſchäften wiedergeben möge

Die Leiche des Eiſenbahnminiſters von Budde iſt
am Mittwoch vormittag in ſeinem Heimatsorte Bensberg wohin ſie von
Berlin aus übergeführt worden war feierlich beigeſetzt worden Es wird
dazu aus Köln gemeldet Die Leiche des Miniſters Budde traf bereits
Dienstag abend auf dem Bensberger Bahnhof ein wohin ſich die Anver
wandten des Heimgegangenen ſein älteſter Sohn drei Brüder und einige
Vettern gleichfalls bereits Dienstag abend begeben hatten Die Vertreter
der Regierung darunter als Vertreter des Reichskanzlers der Geheime
Oberregierimgsrat von Günther und die ſonſtigen Beamten kamen am
Mittwoch früh in Bensberg an Am Bahnhofe empfing der Schwager
des Verewigten Paſtor Herdickerhof Mülheim die Leiche Nachdem der
Bensberger Männergeſangverein ein Lied geſungen hatte ſetzte ſich der
Trauerzug an dem ſämtliche Vereine Bensbergs und Umgebung die
Schulen Deputationen der Bergleute uſw teilnahmen in Bewegung Am
Grabe hielt gleichfalls Paſtor Herdickerhof die Trauerrede während ein
Vertreter der Gemeinde dem Verſtorbenen den letzten Nachruf widmete
Als der Sarg in die Erde geſenkt wurde ertönten drei Gewehrſalven
Mit einem Chorlied des Männergeſangvereins erreichte die Feier ihr Ende

An der Beiſetzung nahmen teil Der Oberpräſident der Rheinprovinz
Freiherr von Schorlemer Lieſer die Regierungspräſidenten von Köln und
von Düſſeldorf der Gouverneur von Köln General Becker aus Berlin
Generalleutnant Freiherr von Gahl aus Frankfurt die Geheimräte Loewe
und Arnold als Vertreter von Handel und Jnduſtrie die Kommerzienräte
Heidemann und Hagen ſowie Oberregierumgsrat Schröder aus Köln Auch
das geſamte Kruppſche Direktorium die Eiſenbahndirektions Präſidenten
von Berlin Kölu CEſſen Mainz Elberfeld Altona und Saarbrücken waren
anweſend

Der frühere deutſche Botſchafter in Wien Prinz Reuß
VII j iſt auf ſeinem Gute Trebſchen bei Züllichau geſtorben Er
ſtand im 81 Lebensjahre Jm Jahre 1853 begann er ſeine Laufbahn
als Attaché in Wien wurde dann nach Paris verſetzt 1863 zum Geſandten
in Neapel bald darauf in München und 1868 in Petersburg ernannt
Hier blieb er von 1871 ab als Botſchafter bis 1876 Als er ſich am
6 Februar des letztgenannten Jahres mit der Prinzeſſin Marie von
SachſenWeimar einer Vatersſchweſter des jetzt regierenden Großherzogs
vermählt hatte nahm er ſeinen Abſchied trat aber bereits 1877 als Bot
ſchafter in Konſtantinopel wieder in den Dienſt zurück und übernahm 1878
den Botſchafterpoſten in Wien den er bis zum April 1894 inne hatte
Seitdem lebte Prinz Reuß auf ſeinem Gute Trebſchen bei Züllichau Jn
der Armee bei der er von 1849 1853 als Offizier Dienſt getan hatte rückte
er bis zu dem Rang eines Generals der Kavallerie auf der ihm 1884
verliehen wurde

Der in Potsdam lebende Generalleutnant z D Hennig
von Heydebreckh beging am 2 Mai den Tag an dem er vor ſechzig
Jahren in den Militärdieuſt trat Er trat aus dem Kadettenkorps zuerſt
in das 9 Jnfanterie Regiment und kam ſpäter in das 2 Küraſſier Regiment
Als Major im Dragoner Regiment Nr 12 machte er den Krieg gegen
Frankreich mit und erwarb ſich das Eiſerne Kreuz 2 Kl Später wurde
er Kommandeur dieſes Regiments 1881 Kommandeur der 4 Kavallerie
Brigade und 1883 Kommandeur der 3 Kavallerie Brigade 1886 wurde er
als Generalleutnant zur Verfügung geſtellt

Das Abgeordnetenhaus trat am Mittwoch nach den Oſter
ſexrien wieder zuſammen Vizepräſident Dr Porſch gedachte des Hin
ſcheidens des Miniſters von Budde und wies darauf hin daß das Land
durch ſeinen Tod einen ſchweren Verluſt erlitten habe Ein ſchmerzvolles
Hinſterben wäre es geweſen und mehr als einmal ſei der verewigte Miniſter
vor die Pforte der Ewigkeit geſtellt worden Jn heldenhafter Selbſtüber
windung habe er trotzdem an den Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes
in ſeiner friſchen Art nen ein Beiſpiel ſtrengſter Pflichterfüllung
gegen König und Land bis zum Tode Auf der Tagesordnung
zunächſt Petitionen

Die Diätenkommiſſion des Reichstag s beriet am Mittwoch
S 1d der beſtimmt daß die Mitglieder eine Aufwandsentſchädigung von
3000 Mk pro Jahr erhalten die am 1 Januar 1 Februar 1 März
1 April mit je 500 Mk und am Tage der Vertagung oder Schließung
mit 1000 Mk zahlbar wird Mitglieder die erſt nach Beginn des
Kalenderjahres in den Reichstag eingetreten ſind haben auf diejenigen
Raten keinen Anſpruch welche vor ihrem Eintritte zahlbar geworden ſind

terlaenn e
teugenom ſnndenh

J ia ß d u rNach längerer Diskuſſion ward S Ib unter folgenden Abänderungen ange
PRaten ohlung ſchon ar Der a mnommen Die erſte Ratenzahlung ſoll ſchon am 1 Dezember erfolgen jede

Ratenzahlung ſoll 400 Mk betragen S 2 beſtimmt Für jeden Tag an
dem ein Mitglied des Reichstags der Plenarſizzuung ferngeblieben iſt wird
von der nächſtfälligen Entſchädigungsrate ein Betrag von 30 Mk in Ab
zug gebracht Nach längerer Debatte vertagte ſich die Kommiſſion ohne
daß es zu einer Abſtimmung kommt

Jn einer Beſprechung mit mehreren Deputationen, die
um Einſtellung der Ausweiſung ruſſiſcher Juden baten erklärte der
Miniſter des Jnnern v Bethmann Hollweg daß er bei der Aus
führung der von ihm als notwendig erkannten Maßregel jede humane
Rückſicht walten laſſen wolle Es handle ſich bei den Ausweifungen ins
geſamt um etwa 5500 Perſonen jüdiſchen Glaubens die ſich ſeit dem
Jahre 1904 in Berlin angeſammelt hätten Von unmittelbarer Aus
weiſung ſollten nur etwa 700 mittel und ausweisloſe ſowie politiſch ver
dächtige Perſonen betroffen werden Den anderen Perſonen ſollte von der
Behörde mitgeteilt werden daß ſie auf die Erlaubnis dauernder Nieder
laſſung nicht rechnen dürfen und ſich deshalb vorbereiten müßten das
Staatsgebiet wieder zu verlaſſen Bezüglich der in Rußland gebürtigen
Perſonen die vor dem Jahre 1904 nach Berlin gekommen ſeien ſolle es
ſofern ſie ſich nicht läſtig machen bei der bisherigen Praxis verbleiben
Eine Entſcheidung darüber ob und wie weit etwa die ſeit dem Jahre 1904
nach Berlin gezogenen ruſſiſchen Arbeiter die ausreichenden Unterhalt ge

anders kommen könne bis das Haupt der Familie
durch einen plötzlichen Tod dem Kreiſe derſelben entriſſen wurde
und damit das Schickſal jäh hereinbrach Nun hieß es kargen
und ſich einſchränken aber nimmermehr ging das in den ge
wohnten lebensluſtigen Kreiſen ſollte man plötzlich außerhalb
ſtehen und mit dürſtenden Augen hineinſehen in den Glanz
früherer Tage

So war denn die Frau Oberſtabsarzt mit ihren vier Kindern
in die kleine Stadt gezogen wo man billig lebte und wo Bruno
der Goldſohn und hoffuungsloſeſte aller Tertianer das
Gymnaſium am Orte ſelbſt beſuchen d h die zur Bereicherung
ſeines Wiſſens verurteilten Lehrer in beſtändiger ohumächtiger
Erbitterung erhalten konnte Nur die jüngſte Tochter ließ man
zum Staunen aller Bekannten noch in der ziemlich teuren Penſion

denn Ada und Leonie hatten plötzlich in der kategoriſchen Be
hauptung daß ein junges Mädchen heutzutage gar nicht genug
lernen könne eine äußerſt gediegene Sinnesrichtung an den Tag

gelegt und ſo darbte und kargte ſich die fügſame Mama die er
forderlichen Mittel von ihrem knappen Einkommen ab bis man nach
Verlauf eines Jahres gemeinſam einſehen mußte daß die Sache
fernerhin nicht durchzuführen ſei und Gertruds Heimkehr für
Oſtern feſtgeſetzt wurde Aber man wollte bis zum letzten Tage
nicht unnötig davon reden das kleine geſcheite Fräulein

von Schmidt hatte ſehr wohl gewußt was es beabſichtigte mit
ſeiner harmloſen Frage

Das hübſche villenartige Haus in der Vorſtadt in welchem
man eine billige und bequeme Wohnung gefunden hatte ge
hörte dem penſionierten Major Hellmann der hier mit den
Seinen in behaglichen Verhältniſſen von einer recht friedſamen
militäriſchen Lauſbahn ausruhte die Familie Gneiſt hatte alſo
wider Erwarten in dem obſkuren Neſte ihresgleichen an
getroffen

Fortſetzirns folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
funden und ſich einwandeéfrei geführt hätten unter die Kategorie der zu
belaſſenden Ruſſen aufzunehmen ſeien behält der Miniſter ſich vor

Die internationale Cholerakonferenz die am Sonnabend
in Thorn beginnen und bis Mitte dieſer Woche dauern jſollte iſt nach
dem Graudenzer Geſelligen nicht zuſtande gekommen Oberpräſident
von Jagow iſt ſchon am Sonnabend nach Danzig zurückgekehrt Zwar
waren zwei ruſſiſche Vertreter erſchtenen hauen aber keinerlei Voll
machten der ruſſiſchen Regierung ſo daß amtliche Verhandlungen zwecklos
erſchienen und lediglich ein kurzer unverbindlicher Meinungsaustauſch
erfolgte

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Der im Gefecht bei Wetmund am 20 April verwundete Leutnant Friedrich
Schlüter geboren in Hannover früher im Jnfanterieregiment Nr 42
iſt in der Nacht vom 26 zum 27 April in der Kraukenſammelſtelle
Waſſerfall an Blutvergiftung geſtorben Der Reiter Wilhelm Brauſen
dorf geboren in Lautitz früher im Feldartillerie Regiment Nr 18 iſt
am 27 April in der Krankenſammelſtelle Berſeba an Nierenentzündung
geſtorben

Aus Hamburg wird unterm 2 Mai gemeldet Die infolge
ihrer Teilnahme an der geſtrigen Maifeier auf die Dauer von zehn
Tagen von den Reedern ausgeſperrten Hafenarbeiter drohen mit Ver
hängung des Generalſtreiks über den Hamburger Hafen In einer
beute vormittag abgehaltenen Verſammlung des Vereins Hamburger
Reeder ſowie der Vereinigung der Schiffsagenten Schiffemakler Kohlenim
porteure Stauer u ſ w wurde der Beſchluß gefaßt die Maßregel auf
rechtzuerhalten und keinen an der Maifeier beteiligten Arbeiter vor dem
11 d Mts wieder in Dienſt zu ſtellen

Frankreich
Nach den Pariſer Maitumulten

Die Blätter füllen unzählige Spalten mit dramatiſchen Schilderungen
der Kämpfe die am Dienstag zwiſchen 6 und 11 Uhr abends in der
Umgegend der Arbeiterbörſe im Quartier Belleville und Quartier du
Temple ſtattgefunden haben Aufgeregte Manifeſtanten und lichtſcheues
Geſindel ſind ſechzigmal mit der Poiizei und dem Militär aneinander
geraten Die bewaffnete Macht hat mit dem Säbel in der Hand
Attacken ausgeſührt und ſtark gemiſchte Banden haben Steine geſchleudert
einige Omnibuſſe umgeworfen und ſogar an einer Stelle die Gas
lettung zerſtört Das Endreſultat iſt wie dem B berichtet wird
geweſen daß etwa 800 Perſonen verhaftet wurden von denen indeſſen
nur hundertundfünfzig die Nacht im Gewahrſam verbringen mußten und
daß 12 Manifeſtanten durch Säbelhiebe oder durch die Hufe der Pferde
ziemlich ſchwere Verletzungen und zahlreiche andere ziemlich derbe
Püffe und Schläge erhielten Unter den 120 endgültig Verhafteten be
finden ſich nicht weniger als 66 Ausländer zumeiſt Ruſſen Das
alles beſitzt im Grunde nicht die mindeſte Bedeutung und die ganzen
Krawalle glichen aufs Haar üblichen Manifeſtationen an die man in der
Gegend der Arbeiterbörſe gewöhnt iſt Außerhalb dieſes engeren für
ſolche Kämpfe reſervierten Kreiſes war Paris völlig ruhig und die
groteske Furcht der beſitzenden Klaſſen hatte nicht die mindeſte Entſchul
digung Die klerikale Preſſe die die ganze Nervoſität künſtlich er
zeugt hat feiert wie vorherzuſehen war den Polizeipräfekten Lepine um
der Regierung keine Anerkennung zollen zu brauchen Dieſe Blätter über
treiben natürlich die Krawalle und erklären daß wenn die Ruhe in den
Straßen wiederhergeſtellt ſei doch die Unruhe in den Gemütern fortdauere
Die ſozialiſtiſche Preſſe tadelt ſcharf die Heranziehung des Militärs
die eine wahre Provokation geweſen ſei Jetzt ſieht Paris wieder wie an
allen anderen Tagen aus Die Straßen ſind belebt die Droſchken zirku
lieren die Läden ſind geöffnet Man weiß übrigens noch nicht wieviel
Arbeiterkorporationen den Streik fortſetzen werden

Vom ſozialiſtiſchen Offizier Tifſerand
Von Tiſſerand befreundeter Seite wird zu ſeiner Verteidigung her

vorgehoben daß er während der Mmniſterſchaft Andrés große Avancements
Ausſichten hatte und ſeither ſich zurückgeſetzt fühlte Der Dienſt bei der
Truppe in der Pariſer Penthièvre Kaſerne wollte dem Offizier der zwei
Jahre hindurch in der Saint Cyr Schule aus der er hervorgegangen iſt
der Wortführer der jungen republikaniſch radikal geſinnten Jnſtruktoren
war nicht mehr recht behagen Am 29 vorigen Monats wurde er nach
dem Vorort Auteuil kommandiert und las dort eifrigſt was die Blätter
über die Maifeiervorbereitungen brachten Von ſeinem Entſchluſſe in
Uniform als r aufzukreten ſagte er auch den wenigen Kameraden
nichts mit denen er inkimer verfehrte

Rußland
Entlafſungsgeſuch des Grafen Witte

Ob Graf Witte noch als Chef der ruſſiſchen Regierung vor der in
wenigen Tagen zuſammentretenden Reichsduma erſcheinen wird oder nicht
hängt von der Entſchließung des Zaren ab dem er ſein Entlaſſungsgefuch
unterbreitet hat Der Augenblick für den Rücktritt von den Staats
geſchäften iſt zweifellos gut gewählt Graf Witte erſcheint jetzt vor der
Volksvertretung im Lichte eines liberalen Politikers der an dem ſich vor
bereitenden Konflikte zwiſchen Regierung und Duma keinen Anteil haben
will Aus Petersburg wird unterm 2 Mai als Ergänzung gemeldet
Daß Graf Witte demiſſioniert hat iſt nicht mehr zu bezweifeln Wie man
dazu aus erſter Quelle meldet reichte er vorgeſtern dem Zaren ſein Ab
ſchiedsgeſuch ein auf das bis zur Stunde noch keine Antwort erfolgt iſt
Die Demiſſion iſt veranlaßt durch den Gegenſatz der Politik des Miniſters
des Junern Durnowo zu derjenigen des Grafen Witte Jnsbeſondere
iſt dieſer mit der Zuſammenſtellung der neuen Reichsgrundgeſetze dur
Durnowo die zum großen Teile das kaiſerliche Manifeſt vom 17 Oktober
illuſoriſch machen nicht einverſtanden Der Zar wird ſich nun entſcheiden
müſſen ob er für Witte oder für Durnowo iſt Auf die Börſe wirkt
die Nachricht von der Demiſſion Wittes höchſt nachteilig Die
konſtitutionell demokratiſchen Blätter betrachten den Miniſterpräſidenten be
reits als eine gefallene Größe Die Reichsgrundgeſetze von denen hier
die Rede iſt ſollten nach Abſicht der Regierung einſtweilen noch geheim
gehalten werden ſie kamen aber doch in die oppoſitionelle Preſſe Auch
die gemäßigten Liberalen in Rußland ſind ſich darin emig daß dieſe
Grundgeſetze zu den Verſprechungen der bekannten Zarenmanifeſte zum
Teil in ſchroffem Widerſpruch ſtehen Die Duma ſoll aber an dieſe Vor
ſchriften gebunden ſein Daß da mit ſchweren Konflikten gerechnet werden
muß verſteht ſich von ſelbſt und es klingt nicht unwahrſcheinlich wenn
behauptet wird daß die Regierung mit den in Rußland von altersher
üblichen Mitteln beſtrebt ſei die Stimmung in der Duma zu ihren Gunſten
zu beeinfluſſen

Wie die Petersb Telegr Agentur meldet ſoll ein Ukas des Zaren
betr die Verſetzung des Grafen Witte in den Ruheſtand am heutigen
Donnerstag veröffentlicht werden Als Nachfolger Wittes bezeichnet man
in gutunterrichteten Kreiſen Goremykin Man glaubt daß dieſer die
Politik Wittes fortſetzen werde Graf Witte genießt ſo verſichert die ge
nannte Agentur nach wie vor das volle Vertrauen des Zaren und tritt
lediglich wegen Störung ſeiner Geſundheit zurück die durch außerordent
liche Arbeitsüberlaſtung hervorgerufen iſt Damit ſoll wohl nur die
wahre Sachlage vertuſcht werden

Großbritannien
Die deutſche Arbeiter Kommiſſion in England

Die deutſche Arbeiterkommiſſion die e eine Studienreiſe
in England unternimmt beſuchte der D W zufolge dieſer Tage das
Ruskin Kollegium in Oxford wo ſie von dem ProfeſſorenKollegium
in der herzlichſ en Weiſe begrüßt wurde Der Generalſekretär der
Anſtalt erklärte die Zwecke und die Lehrmethoden des Kollegiums ſowie
deſſen bisher erzielte Erfolge Es folgte dann eine längere intereſſante
Unterredung über das Gewerkſchaftsweſen und die Maßnahmen die in
beiden Ländern getroffen werden um die Lage der Arbeiterklaſſen zu heben
Die Diskuſſion wurde vorwiegend in deutſcher Sprache gepflogen Aus
den Reihen der Kommiſſion wurde bemerkt daß die Gewertſchaftsbewegung
in Deutſchland wohl viel jünger ſeit daß aber die Zahl der organiſiertenArbeiter in Deutſchland jener Englands gleichkomme Faner wurde

Birmingham beſucht Dort fand am Abend zu Ehren der Kommiſſion
ein Empfang in der Univerſität ſtatt Profeſſor Aſhley der den
Vorſi führie begrüßte die Abordnung in deutſcher Sprache und ſagte

daß beide Länder viel von einander lernen köunten was ihnen zu Nußen
gereichen würde Zum großen Teile ſei dies bereits geſchehen und Engiand
habe namentlich in Beziehung auf die Erhaltung des Friedens zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern viel von Deutſchland gelernt Nichts
trage zum guten und freundſchaſtlichen Einverſtändnis zwiſchen beiden
Nationen ſoviel dei als wenn ſie ſich n auer kennen lerntenund in dieſer Beziehung ſei es höchſt erfren Paß ans den Arbener

kreiſen ſolche Kommiſſionen abgeſandt werden wie es diejenige ſei die zu

4 Mai Nr 103begrüßen übertragen wurde ſo wie es jene war die im vorigen
Jahre eine ähnliche Studienreiſe in Deutſchland unternommen die ſich
ebenſo lehrreich wie nutzbringend erwies Dr Zimmermann ſprach im
Namen der Kommiſſion den Dank für den der Kommiſſion bereiteten
Empfang aus die überall ſeitdem ſie den engliſchen Boden betreten
nichts als das liebenswürdigſte Entgegenkommen und die größte Gaſt
freundſchaft gefunden habe

Lokales
Der Rachdruc unſerer OriginalSotalLerichte iſt nur unt Quelenangade geſtattet

Halle 3 Mai
Die Geſundheitskommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen

Sitzung noch einmal mit der Vorlage betr Einrichtung einer Säuglings
fürſorgeſtelle Es wurde beſchloſſen vorzuſchlagen daß die Fürſorgeſtede
nicht als ſelbſtändiges Jnſtitut eingerichtet ſondern wenn irgend möglich
mit der Poliklinik ſür Kinder derart in Verbindung gebracht wird daß die
Univerſität die erforderlichen Räume hergibt Die Behandlung der kranken
Kinder ſoll wie bisher nachmittags die prophylaknſche Behandlung geſunder
Kinder vormittags durch Profeſſor Dr Stoeltzner bewirkt werden Die Stadt
ſtellt einen Aſſiſtenzarzt an und ſorgt für die nötigen Krankenſchweſtern
Daneben ſoll eine Privatorganiſation ins Leben gerufen werden die über
die ganze Stadt verbreitet Frauen aller Stände aufnimmt die es ſich
angeg ſein laſſen die Mütter zum Beſuche der Fürjorgeſtelle anzuhalten

Dankenswerte Einrichtung Für den Eiſenbahn Direktions
bezirk Halle und die benachbarten Direktionsbezirke iſt die Einrichtung ge
troffen worden daß bei Entnahme von Getnänken aus den Bahnhofe
wirtſchaften die Gefäße von den Reiſenden gegen Zahlung eines Pfand
geldes mitgenommen und auf einer der nächſten Stationen gegen Erſtat
tung des Pfandgeldes dem Bahnhoféwirte dieſer Station zurückgegeben
werden können Das Pfandgeld iſt einheitlich feſtgeſetzt für einen Vier
becher auf 10 Pfg für eine Selter oder Limonadenflaſche auf 15 Pfg
für einen Steinqutbecher für warme Getränke ohne Löffel auf 10 Pfg

Abſchiedepredigt Herr Hilfsprediger Schuckert wird am nächſten
Sonntag um S Uhr in der Stephanuskirche ſich von der Gemeinde ver
abſchieden um ſein Pfarramt in Dähre bei Salzwedel anzutreten

25 jähriges Jubiläum des Kindergottesdienſtes zu St
Georgen Em Jubeltag für die Kindergottesdienſtgemeinde zu St Georgen
war der Sonntag Misericordias Domini Waren doch an ihm 25 Jahre
verfloſſen ſeit der Gründung des Kindergottesdienſtes J durch Herrn Ober
prediger Knuth in Verbindung mit dem damaligen Hilfsprediger Herrn
p Donndorf So waren denn auch mancherlei Vorkehrungen getroffe
um dieſen Tag würdig und feſtlich zu begehen Eine zahlreiche Gemeinde
von Kindern aber auch von Erwachſenen füllte um 2 Uhr nachmittags
das geſchmückte Gotteshaus um den Feſtgottesſdienſte beizuwohnen Na
einer kurzen Anſprache des jetzigen Leiters Herrn Hilfsprediger Schwab
hielt Herr P von der Becke Weſtfalen die Katecheſe über Ev Joh
27 28 Als einer der erſten Helfer aus der Zeit vor 25 Jahren grüßte
er die Kinderſchar und erwahnte ſie herzlich allezeit auf die Stimme des
guten Hirten zu hören und ihm zu folgen Zur Erinnerung an den
Jubiläumstag wurde den Kindern eine von Herrn Oberprediger Knut
verfaßte Feſtſchrift eingehändigt die den Werdegang des Kindergottes
dienſtes I ſchildert Der Abend vereinigte Helſerinnen und Helfer aus
den verſchiedenen Jahren des Kindergottesdienſtes zu geſelligem Beiſammen
ſein im Gemeindehauſe Herr Hilfsprediger Schwahn begrüßte die ehe
maligen Mitarbeiter die erſchienenen Leiter der anderen Halleſchen Kinder
gottesdienſte die Helferkreiſe der Kindergottesdienſte II und III zu St
Georgen und dankte den jetzigen Mitarbeitern für ihre treuen Dtenſte
Nach dem Geſang von Lobe den Herrn o meine Seele ergriff Herr
Oberprediger Knuth das Wort um auf Grund des Sonutagsevangeliums
von dem guten Hirten von I dem Jnhalt des Kindergottesdienſtes
2 den Arbeitern 3 den Kindern zu reden Den Hauptvortrag des Abends
hielt Herr P Eiſen traut ein ehemaliger Leiter über das Thema
Arbeit im Kindergottesdienſte ein Geben und ein Nehmen Der übrig
Teil des Abends war umrahmt von Solo und Quartettgeſängen
Damen Fräulein Arndt Fräulein H und E Krauſe der Herren Schulz
und P Hellmann Zahlreiche Grüße und Segenswünſche waren z T aus
weiter Ferne eingelaufen Noch manch ernſtes und heiteres Wort wurde
geſprochen Herr Diviſionspfarrer Schneider überbrachte die Grüße ſeines
Kindergottesdienſtes zugleich an die mannigfachen Beziehungen der Militär
emeinde zu der Georgenkirche erinnernd Herr P Wute ſprach ſeinen

nk aus für die opferfreudige Mitwirkung bei der Gründung des Kinder
gottesdienſtes II am Sonntag Rogate vor 6 Jahren und wies auf manch
köſthiche Segensfrucht der Kindergottesdienſtarbeit hin Als Vertreter des
jüngſten Kindergottesdienſtes III ſprach Herr P Hellmann den Wunſch aus
daß der treue Stiſter der drei Kindergottesdienſte Herr Oberprediger Knuth
noch lange der Gemeinde erhalten bleibe in der er ein großes Lebenswerk
vollbracht habe Mit Vaterunſer und Segensſpruch wurde die ſchöne
Feier geſchloſſen

Gartenbau Ausſtellung Die Anmeldungen zur Gartenbau
Ausſtellung ſind trotzdem der Schlußtermin dazu längſt verſtrichen und
obgleich die Jahreszeit dem Unternehmen bedeutende Schwierigkeiten entgegen
ſetzt ſehr reichlich eingelaufen Einzelne Firmen haben bis gegen 100 qm
Flächenraum beaniprucht Recht ſtark werden auch Hilfsartikel vertreten
ſein als Meſſer Scheren Werkzeuge aller Art Pflanzenſpritzen Fallen
für Ungeziefer Drahtgegenſtände Heizkeſſel und Röhren Schutzdecken und
Gartenmöbel in den ſolideſten und feinſten Ausführungen An Blumen
und Pflanzen wird vorgeführt was die Saiſon irgend nur bietet doch
ſpeziell möchten wir auf die Blumenbinderei und Tafeldekoration aufmerk
ſam machen wozu gegen 100 qm Flächenraum erforderlich iſt und welche
beſonders den Damen die größte Beachtung abgewinnen wird Entwürfe
und Pläne zu Gartenanlagen ſind ebenfalls angemeldet Außer den Geld
mitteln welche zur Prämiierung bereit gehalten waren ſind von Vereinen
und Mitbürgern in liebenswürdiger Weiſe Ehrenpreiſe in Geld und
Gegenſtänden geſtiftet worden

Pferdeſchutz Eine feinere Art der Tierquälerei bietet ſich uns
dar in der Anwendung der Scheuklappen und Aufatzzügel Weil dies
nach außen einen ſchönen Eindruck macht ſo überſieht man das Verwerf
iche Man bedenkt nicht daß durch Anwendung der erſteren das Auge
des Pferdes in eine beſtimmte Richtung gedrängt wird daß oft durch An
ſammlung von Staub Augenentzündungen entſtehen Dennoch wird der
Zweck gänzlich verfehlt Statt das Pierd zu beruhigen gibt man ihm
durch die teilweiſe Verdeckung des Blickes eher das Gefühl der Unſicherheit
Bewegen ſich doch auch zahlreiche Militärpferde auf den belebteſten Straßen
ohne Scheuklappen mit Sicherheit während gerade die mit ſolchen ver
ſehenen Luxus und Droſchkenpferde durch Erſchrecken und Durchgehen
Unheil anrichten Der Aufſatzzügel hat noch nicht einmal jene praktiſche
Tendenz ſondern beläſtigt nur die Nackenmuskeln der ohnehin ſchon ſtrapa
zierten Tiere Jn das Gebiet der Eitelkeit gehört ſchließlich auch das
Stutzen der Schwänze welches die Tiere am Abwendeln der Fliegen ver
hindert und deswegen unter allen Umſtänden vermieden werden ſollte
Eine von idealem Geiſt erfüllte und nicht genug zu vreiſende Einrichtung
ſind die in Vorſchlag gebrachten Pferdepenſionen Dieſelben ſind in erſter
Linie geplant als Erholungsſtätten bei Pflaſtermüdigkeit dann aber auch
bei Rekonvaleszenz bei beginnendent Dummkoller uſw Das Pferd ſoll
eben wie der Menſch jedes Jahr einmal ausſpannen und ſich frei auf der
Koppel ergehen können Beſonders ſoll durch die Ernährung mit Rieſel
gras der Organismus außerordentlich geſtärkt werden Die billigen Koſten
werden reichlich erſetzt durch die längere Brauchbarkeit des Pferdes was
auch denen einleuchten muß die für den idealen Geiſt ſolcher Beſtrebungen
keinen Sinn haben Von einem ähnlichen Gedanken ausgehend iſt auch der
Plan der Zwangsalters Verſicherung von Pferden Auch hier iſt der ideale
Zweck der durch eine reichlichere Entſchädigung der Beſitzer zu bewirken
daß dieſe ihre Pferde ſchon dem Roßſchlächter übergeben bevor ſie aus
gemergelt und dem Tode nahe ſind Jn ſolchem Falle würde auch dem
Pferdefleiſch eine beſſere Qualität als Nahrungsmittel erhalten bleiben
und das Jntereſſe des Publikums für den Genuß desſelben wachſen

Die Freiwillige Sanitätskolonne des 1870er Bahnhof
Baracken Vereins hat vor kurzem ihr Winterdalbjahr abgeſchloſſen mit
der Prüfung der diesjährigen Kurſiſten dieſelbe wurde von den Herren
KolonnenAerzten Dr Lehmann und Dr Damm geleitet Die Prüfung
nahm das Ausſchußmitglied des Verbandes der Sannäts Kolonnen in der
Provinz Sachſen Herr Dr Küſtner ab Während der zweiſtündigen
P zeigten die 46 Kurſiſten daß ſie in Bezug auf Körperlehre

undbehandlung und Verbändeanlegen etwas tüchtiges gelernt hatten in
Tragübungen war nur das nörigſte gelehrt worden und wurde denſelben
zur weiteren Ausbildung darin der Veitritt zur Kolonne empfohlen Herr
Dr Küſtner lobte die jſorgfältige Ausblüldung der Kurſiſten und ſprach
den Herren KolonnenAerzten volle Anerkennung aus für ihre viele Mühe

bei dem diespährigen Kurſus Der Prüfung wohnten die7223
fördernden und die aktwen Mitglieder der Kolonne ſowie die Vorſtands
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Nr 103 Frettag weneral Unzeiger fur Halle und den Saalkreis 4 Mat Delke 5mitglieder des 1870er BahnhofBarackenvereins bei Nach Schluß der
erklärte weit üder die Hälfte der Kurſiſten ihren Beitritt zur

Kolonne Wünſchen wir der Kolonne ein ferneres Gedeihen ſowie die
weitere interſtützung der hieſigen Bürgerſchaft

Deutſcher und öſtreichiſcher Alpenverein Sektion Halle
Der Vortrag welchen Herr Bergrat Stemens in der Sitzung am 7 Mai
abends S Uhr im oberen Saale des Reichshofs über Reiſe und
Tourenbilder aus Vorarlberg und Tirol hält wird durch Lichtbilder ver
anſchaulicht werden

Das Walpurgisfeſt des Harzklub Zweigvereins beginnt
nach dem nun endgültig feſtgelegten Programm pünktlich um 8 Uhr abends
mit der Feſttafel an der jeder der Teilnehmer ſeinen Platz mit der Nummer
ſeiner Feſtkarte belegt findet Nur gegen Vorzeigung der Feſtkarte
iſt der Zutritt zu den Feſträumen geſtattet Straßenbahnwagen zur Rück
ſjahrt um 2 Uhr und 3 Uhr früh und zwar je zwei Wagen Marktlinie
und ein Wagen Poſtſtraßenlinie ſind beſtellt worden

Der Verein ehemaliger 36er hält am Sonnabend den 5 d M
gi Uhr abends in dem Saal des Sporthotel zur Freier des Geburts
tages des Kronprinzen einen Untertaltungsabend beſtehend in Konzert
ſowie Vorträgen ernſten und heiteren Jnhalts mit anſchließendem Tanz
b Ehemalige Regimentsangehörige welche ſich als ſolche ausweiſen
tönnen und dem Verein eventl beizutreten wünſchen haben als Gäſte
Zutritt Die am erſten Sonnabend eines teden Monats übliche Monats
Verſammlung findet injolge dieſes Vergnügens erſt am 12 d M ſtatt

Verein für Naturkunde Der letzte Abend lann als
Aquarien Abend angeſehen werden Als erſter Redner ſprach Herr
Richter über Anlage und Bepflanzung eines Süßwaſſeraquariums
Uns Menſchen beſ uns Bewohner der Großſtadt treibt die Liebe zur
Natur dazu ein Stückchen Natur nach dem anderen in unſere Wohnung
oder in die Nähe derſelben zu verpflanzen Auf dieſe Weiſe iſt auch die
Jquariumlieshaberei entſtanden deren Anfänge noch nicht 100 Jahre
urückreichen Heute ſind Aquarien nichts ſeltenes mehr Leider aber ſind
die völlig zu verwerfenden Goldfiſchgläſer noch immer im Gebrauch Eben
owenig ſind Käſeglocken Säureballons ufw zu empfehlen Am zweck
mäßigſten ſind vierkantige Gläſer die entweder aus einem Stück oder aus
enem Eiſengeſtell mit eingekitteten Glasſcheiben beſtehen lanz
n einem Aquarium der Saueirſtofferneuerung wegen nicht fehlen Darum
muß in jedes Aquarium auch Bodengrund Wieſenerde die mit
dicken Sandſchicht bedeckt wird gebracht werden Jn vielen Fällen genügt
allerdings reiner Sand Zur Bepflanzung eignet ſich eine große Anzahl
einheimiſcher Waſſerpflanzen deren Merkmale Fundorte und E
umuchkeiten Redner hervorhebt Vorzuziehen ſind ngs

in den Handel gebrachten ausländiſchen Pflanzen da ſie auch den
JSinter über treiben Auch dieſe werden vom Redner
Beſprechung unterzogen Darauf ſchilderte Herr Haupt die Tiere die
ſich zur Beſetzung der Aquarien eignen Redner unterſchied dabei zwiſchen
Bewohnern von Geſellſchaftsaquarien und Demonſtrattons oder Zucht
aquarien Beſonderes Intereſſe erregte es daß Herr Haupt auch Molche
zur Beſetzung von Aquarien empfahl und einige prächtige von
rus La gezüchtete Arten demonſtrierte Ueberhaupt waren

t mit einer großen Zahl von Anſchauungsmaterial als Aquarien
Waſſerpflanzen und Waſſertieren Als Redner beſchrieb Herr
Müller Einrichtung und Pflege von Seewaſſer Aquarien Sie geſtaltet
ſich in gewiſſer Beziehung noch einfacher als die eines Süßwaſſeraquariums
die größte Sorge bereitet immer die Beſchaffung von Seewaſſer Doch kanr
ſich jeder ſein Seewaſſer ſelber herſtellen indem er die im natürlichen Seewaſſer
nachgewieſenen Salze ſich beim Drogiſten kauft und in hartem Trinkwaſſer auflöſt

Auch die Beſchaffung von Seetieren dürſte im heutigen Zeitalter des Ver
tehrs leine Schwierigkeiten mehr bieten Was keinem Seewaſſeraquarium
fehlen darf iſt eine Durchlüftungsanlage da es noch nicht gelungen iſt
Meerespflanzen im Aquarium längere Zeit am Leben zu erhalten Redner
äührt eine ſolche Durchlüftungsanlage in Tätigkeit vor Ausgeſtellt waren

von Herrn Ringler der Schädel eines Rieſenkrokodils von Herrn Haupt
die Malsdorfſchen ökologiſch ethologiſchen Tafein ferner einige der neuen
Schmeilſchen Anſchauungstafeln Für nächſten Sonntag iſt ein Aus
flug nach Wettin geplant Abfahrt vormittags 10 Uhr vom Hettſtedter
Bahnhof bis Beeſenſtedt Rückfahrt von Wettin oder Görbitz

Vorträge Am 4 Mai abends S Uhr findet im Goldnen Ring
ein Vortrag über Praktiſche Hilfe in unſern ſozialen Nöten und am 6 Mai
abends 8 Ühr in den Thaliaſälen über Prophetentorheiten und Toleranz
einſt und jetzt ſtatt Beide werden von Herrn Lehrer Otto Lüpke
Friedensau gehalten Jedermann iſt willkommen

Der Verein für Erdkunde hält ſeine nächſte Sitzung am Montag
den 7 d Mts abends 8 Uhr gemeinſam mit dem Naturw ſſenſchaftlichen
Verein im Auditorium maximum des Seminargebäudes der Univerſität ab
Jn dieſer wird Herr Profeſſor Dr Conwentz aus Danzig unter Vor
führung ausgezeichneter farbiger Lichtbilder einen Vortrag halten über das
Thema Schuß der natürlichen Landſchaft ihrer Pflanzen und Tierwelt
Profeſſor Dr Conwentz iſt ſeit Jahren von dem Kultusminiſterium mit
der Förderung der Naturdenkmalspflege betraut

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerm
Schaukaſten Gr Ulrichſtr 19 ſind folgende Photographien neu ausgeſtellt

2 und 3 Zur Eröffnung der Weltausſtellung in Mailand am 28 April
5 und 6 Die Olympiſchen Spiele in Athen
Halleſches Tonkünſtler Orcheſter Herr Muſikdireltor Schröder

Pf dürfan z mv nzen dürfen

trercltt

ihm id Tiſchbie i tb
d

rer

jat aus ſeiner früheren Lehrlingékapelle eine Gehilfenkapelle formiert um
die hieſigen Muſik verhältniſſe aufzubeſſern Am erſten Mat ſind ſämtliche
zu dieſem Termin engagierten Muſiker eingetroffen ſo daß die Kapelle jetzt
oll beſetzt iſt Herr Schröder betitelt jetzt ſeine Kapelle Halleſches

Tonkünſtler Orcheſter Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen
Strauß Konuzerte Am Dienstag den 15 Mai hält der gefeierte

Dirigent der Wiener Hofballmuſik Herr Johann Strauß jr mit ſeiner
refflichen Wiener Künſtlerſchar wieder bei uns Einkehr und zwar finden

zwet Konzerte nachmittags 4 Uhr in Bad Wittehnd und abends S Ubr
in den Kaiſerſälen ſtatt Der Billettwerkauf befindet ſich in der Hoff
muſikalienhandlung Reinhold Koch

Künſtleralbum 1906 Das Arbeitskomitee hat die geſamte Reſt
auflage des anläßkich des diesjährigen Künſtlerfeſtes mit ſo großem Beifall
aufgenommenen Albums mit den 141 Photographien der ſämtlichen Solo
mitglieder unſeres Stadttheaters den Hofmuſikalienhandlungen der Herren
Reinhold Koch und Heinrich Hothan zum Verkauſe übergeben

Zoologiſcher Garten Jn der jehigen Uebergangsperiode iſt es
ein geſährliches Experiment ſich auf Blasmuſik im Freien einzurichten
Aus dieſem Grunde ſoll das am nächſten Freitag den 4 d Mts ſtatt
findende 14 Konzert des Leipziger Tonkünſtler Orcheſters ausſchließlich
Streichmuſik Piecen enthalten Es wird das erſte Nachmittags und Abend
Konzert dieſer Saton ſein Wenn es die Witterung einigermaßen erlaubt
ſoll wenigſtens das Nachmittags Konzert im Freien geipiet werden Für
das Abend Konzert bis 9 Uhr ſind wie im Vorjahre ermäßigte Eintritts
preiſe angeſetzt

Konzerte Am vorigen Sonntag hatte der Wirt des Trothaer
Schlößchen ein Konzert der Henſchelſchen Kapelle arrangiert welches
wotz der ungünſtigen Witterung gut beſucht war Dieſe Konzerte ſollen
von nun an jeden Sonntag ſtattfinden

Waſſerrohrbruch Heute morgen gegen 5 Uhr entſtand vor dem
Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße Nr 27 ein Waſſerrohrbruch Von
einem bisher nicht ermittelten Manne wurde die Feuerwehr geruſen welche
das Waſſer abſtellte und ſofort zum Depot zurückkehrte Verkehrsſtörungen
ſind nicht eingetreten

Die erwehr wurde heute vormittag 7i Uhr behufs Be
ſeitigung eines Schornſteinbrandes nach Königſtraße Nr 92 gerufen
Angeſetzter Glanzruß im Schornſtein ſoll die Urſache des Brandes ge
weſen ſein

Selbſtmordverſuch Heute morgen 6 Uhr verſuchte ein un
bekanntes etwa 15 Jahre altes Mädchen ſich in der Saale zu ertränken
Als ſie zu dieſem Zwecke auf dem Schiffsausladeplatze an der Mansfelder
ſtraße die Sachen ablegen wollte kam ein Mann dazu und hinderte ſie
an dem Vorhaben worauf ſie den Entſchluß aufgab und ihren Weg jort
ſetzte Bereits gegen 4 Uhr wurde am Mühlgraben auf der Würfel
wieſe von emem Poltzei Patrouilleur ein Damenhut aufgefunden Daneben
lag ein Zettel mit folgender Notiz Jch bin ins Waſſer gegangen meine
Eltern ſind ſchuld Lina Stern Ob letztere tatzächlich ins Waſſer
gangen iſt oder ob es dasſelbe Mädchen iſt welches ſpäter an dem Schiffs
ausiadeplatze in der Mangsfelderſtraße angehalten konnte noch nicht
geſigeſtellt werden

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 18 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat Mai erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Mai nur 2 Pfg
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De J h S ben t z Nerfa aDie Wagen der Stadtbahn Halle befinden ſich in einer Verfaſſung
Nul a Ab z J Dir J nwelche zu berechtigten Klagen Anlaß gibt teilwetie ſind die Zuſtande ſo

do 4 M t rdaß ſie geſundheitsgefährlich werden Geſtern war es namentlich der auf
der Linie Artilleriekaſerne Steinweg verkehrende Wagen Nr 17 der ein
Geräuſch verurſachte welches unter den Begriff ruheſtörender Lärm ge
bracht werden konnte und das ungemein ſür die Nerven der Au
wohner des langen Straßenzuges war Wir glauben natürlich nicht daß
ein Vorgehen auf Grund des J 36011 St B gegen die Direktion der
Stadtbahn Erfolg haben könnte Da aber die Eiſenbahndirektion
als Betriebsaufſichtsbehörde anſcheinend keine Handhabe hat die Allgemeine
Elektriziäts Geſellſchaft zu zwingen auf der Stadtbahn Halle nur einwands
freie Wagen einzuſtellen ſo erſcheint es dringend geboten daß ſich die Ge
ſundheitstommiſſion mit der Sache befaßt und einmal unterſuchen läßt
welche Wagen im Jntereſſe der Bewohnerſchaft ausrangiert werden müſſen

ſchädlichu

Ohninl

Da S r n 4Daß dieſe Kommiſſion der Stadtbahn Vorſchriften nicht zu machen hat

hr er wer rer d den d w v dortweiß man ihre Aeußerungen dürften bei den zuſtändigen Stellen aber doch

r o De r R r d h d V UaenBeachtung ſinden Die wirtſchaftlichen Schäden welche die Allgemeine

J J 3 T e ne Je reinerElektrizitäts Geſellſchaft durch das ſchlechte Wagenmaterial den beteiligten

J 5 a 4 RotHausbeſitzern zufi ſollen hier gariicht in Betracht r merel Ugt d e t

Köln 3 Mai Meldung der Voſſ Ztg Zu den Verhandlungen
der Schulkommiſſion erklärt die Köln Ztg die in gänzlich un
angebrachter Schroffheit ausgeſprochene Erklärung des Kultus
miniſters mußte ſelbſt den beſten Willen zur Verſtändigung zum Er
frieren bringen Gegenüber dem feſten Willen der Regierung und der
Konſervativen ſei zu hoffen daß der Wille der Nationalliberalen nicht
minder feſt ſein werde Mit ihrer Beteiligung an dem unglück
lichen Schulgeſetz ſei es zu Ende Es müſſe ſich alsbald zeigen ob
die Regierung willens ſei ihre Politik der Rückſichtnahme auf Konſervative
und Uliramontane durch ein reaktionär klerikales Schulgeſetz zu krönen

Tut ſie es ſo wird ſie denken wir die Erſahrung machen daß das
Maß auch überlaufen kann und ſich unſer liberales Bürgertum zwar
vieles aber nicht alles gefallen läßt Siede den Artikel auf Seite 1

des Hauptblattes Red
Budapeſt 3 Mai Wolff s Bur Jn Königsberg Kom Bars

hat ein blutiger Zuſammenſtoß zwiſchen dem Militär und der Wähler
ſchaft ſtattgefunden Die Menge bewarf die Soldaten mit Steinen
mehrere Soldaten wurden verwundet Das Militär gab darauf Feuer
zwei Perſonen wurden getötet und mehrere verlegt

Mailand 3 Mai Wolffs Bur Der König und die Königin
wohnten geſtern dem Aufſtieg von zehn Ballons bei und begaben ſich
darauf nach dem deutſchen Luftſchifferpark wo die deutſchen Sol
daten Vorbereitungen zum Aufſtieg eines Drachenballons trafen der inner
halb zwanzig Minuten ſich in die Luft erhob Der König beglüchwünſchte
die deutſchen Offiziere zu der vorzüglichen Organiſation die Menge
klatſchte eunthuſiaſtiſch Beifall als der Drachenballon ſich erhob Die
deutſchen Soldaten brachten auf den König ein dreifaches Hurra aus

Rom 3 Mai Wolff s Bur Der deutſche Botſchafter be
ſuchte geſtern morgen die internationale deutſche Schule und begrüßte
odann in der Kirche die hier tagende Verſammlung der deutſch evangeliſchen

Jtaliens Später begab ſich der Botſchafter in die deutſche
Elementarſchule wo ſich zu ſeiner Begrüßung etwa zwanzig Vertreter der
deutſchen Kolonie eingefunden hatten

Paris 3 Mai Wolff s Bur Präſident Fallières unter
zeichnete ein Dekret durch das der Leutnant Tiſſerand de Langle

d der Arbeiterbörſe in Nichtaktivität durch Ent
fernung aus ſeiner Stellung verſetzt wird

Paris 3 Mai Wolff s Bur

Geiſtlichen Jt c

D r
rder n dinfolge ſfemer

Präſident Falliöres hat
durch Ertaß vom 26 April 27 Mitgliedern der deutſchen Rettungs
tannſchaft die ſich durch mutiges Verhalten bei der Kataſtrophe in

Courrières ausgezeichnet haben goldene Ehrenmedaillen verliehen

Petersburg Mai Pet Telegr Ag Die Sicherheite
volizei kennt nicht den Aufenthaltsort Gapons hat aber Grund an
zunehmen daß er lebt und in Finnland ſich aufhält

Dwiusk 3 Mai Pet Telegr Ag Geſtern wurde hier in einer
Realſchule eine Bombe geworfen durch die ein Schüler ſchwer und
mehrere andere leicht verletzt wurden

Athen 3 Mai Wolff s Bur Anläßlich der
der olymp i Su t 9 h der K n i a cir J ſt G r Nee 45Vert olympi en D Die De vnig ein e mahl 9 t auche 0

92 J weorihie des u d i S 9die Vertreter der verſchiedenen Länder und die Sieger ſowie v
ſchiedene Diplomaten eingeladen waren Der König beglückwünſchte die
Vertreter der Völker die zum Kampfe um die Siegespalme nach Athen geeilt

ſeien einer Stadt die wie ſich keine andere Schauplatze ſolcherzun

2 r R a a p a S dVeranſtaltungen eigne Ferner gab der König der Freude Ausdruck

J de 6 2 Aal 2welche die Königliche Familie und das griechiſche Volk an dieſen Veran
d à

errn er m di Tr d n 9ſtaltungen empfänden eine Freude die alle vier Jahre wiederkehre wenn
Griechenland Gelegenheit habe die friedlichen Bande zu erneuern die
es mit allen Völkern vereinige die Mitarbceiter ſeien an dem großen
erf Be ſortſchreitenden fingL i ehe ä u

m t821 P C R D 29 e d rStendal 2 Mai Geſtern nachmittag fuhr ein Zug mit der
t cO Fogen h n ter Biere d Sgr er m d Nel val ine v Bildde Durch 1 le S n on 2 er 04

Her n J d innere h menhbhefihne en verhheanführte v 4uei9 nd einen blumende elranzten Leichenwagen K Dr
der Se un wirr r Pahr re von Beder 52 athenow wurde inem DBahnſchaffner von eſent dte
Schädelde t v DS el e C i

Gneſen 3 Mai

Telegramme und letzte Unchrichten
Meldung der SauntnMeldung t uS nete ine S ſt m nr r inrh Ge r 9 9S chlot machte einen Oclo iorde er ud 41 9441 vor

ad Tarrnie 5 Henneteregieen El Sheid ung Fein RPRarherehe Dei t der en ceit i e Dinerz 4 v 9 4 7 r Gbrachte er t ernen Schuß l die V S t uſtand t ho nungsvs
1 Be Tat m den bei derr M hlos T W vurde erſt t er h d a dechts anwalt
d2 G n S et nen n mmolchb a 7des Hauptmauns ein Schreiben angekommen war in welchem Schlot ſein
R bVorhaben ankündigte

J n die zm un erse 0nen 0 ha al fü if r Nee xW Zeit für den Hausu e d Kern J er n u rennt Ha Lputz und die meiſten Hausfrauen ſind auch jetzt dabei alles was über
Kaut per z ener dent Faen vorrnn hen 2 F Ar aaubt gereinigt werden u rzunehmen t e 4 el tie et 44 1d

J 2 r Tr Arbeit W Saglei r würde m e Frau abe der Arbeit fertig ſein wen

v v Luhb n r Ter c urg w5i u U li tli do Hut9 2 FJ 9 r v r f d 9Wer S Terp Ker e 11 e nickeder 5wieder a t aus u u 5 c e 9und trlauge l de J e Jausfrau gerneT d T J M R A ehat Veshald auch t etzt in jedem deffere Geſchäft 2 n s zu de

S r n de ritu t FirkaretForden Die mit rotem reuzdand Vorhticht beim Qinktauf

MamburgerEngros Lager G 9

Nur soweit Vorrat

Froitag

z old Nussbau
Gr Ulrichstr 6061 Halle a S Bartü

2 billige Lebensmitteltage
zserstrasse 3/5

G m b E
0Fernruf 378

Nur soweit Vorrat

SollDabeud

Weizenmehl

rotmnehl

Hausmacher udeln
keis gutkochend

Graupen u Senen

5 Pfund 62 Pf

9 Pfund 60 Pf

Pfund 22 Pf

Pfund 13 Pf

Pfund 13 Pf

Hausmacher Rotwurst van 90
Hausmacher Deberwurst guue 90

ZDwiebelleberwurgt

Knoblauchwurst

Harte Knackwurst du 75

Schmalz ſchueeweiß

Braunschw Nettwurst
Schinkenspeck

Tilsiter Käve

Frische Eier

Pfund 955 P

Pfund 50 Pf

a Kalka o
garantiert rein

W

Rauchfeisch
Pfund w Pf

P M
Mandel 9 Pf

Pfund 50 Pf

Pfund 90 Pi
I

Pfund
Pfund 55 Pf

Leipziger Allerlei 2 heure 90
Stangenspargel 2 nd O8
Stangenspargel 2 panddet 85

Gelbe Eierpflaumen 2 55

Zitronen 5 e 10

Pfund 75 Pf

Block Schokolade rein Pfund 58

Pfund 15 PfBohnen g

Halerflocken piund I8 p
Hafer kakao Pfund 55
Kaffee gebrannt Pfund 70 Pf

Bücklinge

Zuckerhonig

Pleischextrakt

Wurstschmal

Thüringer Presskopf v 20

Harte Gervelatwurst
Pfund 30 W dark

Grosse Salat Gurken
Stück 45 Pf

viund 29

e Stück 20 Pf

Doſe 50 Pf

zfund 55

Lachs geräuchert

Schinken im ganzen

Hering in Gelee
Himbeervirup

Pfund 23 Pf

Kondensierte Milch 48

3

Pralinee z v 159
Feine Bonbon Mischung v S
Pfefferminzbruch Du IO
Cebraunte Mandeln en 15
Konserv Aelange van 10

zfund

Doſe 32 Pf

o 30B ru



Seite 4 Freitag
Deberraschend billigee Prstor

Hmmacnille

Massen
WVerkaut

Qualitäten

nan 9 Konsole mit Maß 45 Pf

Fimer Jalzmetzen 52
ſtarke Ware Mehlmetzen 52

Teesiebe i en 24
Schöpflöffel 1868

J BEmaille
in allSohmortöpf n

20 em DurchmeſſeG 3I Wasserkessel a
22 24 em Durchmeſſer95 IDirehsehläge

20 em
S

u n R
Bad mm ml c h S Js e Pfm Be R 7n 3 r alF d dr de enP re 4 R 2 n
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Emaille J

Ringtöpfe
blau und neublau

Gelegenheitskauf
22 28 em Durchm 98 Pf

Gas Und
Petroleum

Kocher
System Haller

Anerkannt
beste Qualitäten

Alaumin ums Kochgeschirre
ansser unseren Rabattmnarken noch

O FPProZent Extra Rabatt

RabattmarkenBrster auf alle Waren

Eumnille
Massen

Garantie für gute HaltbarkeitIn unserer neuen vergrösserten Hpera Mielin auf Cxtra Cischen ausgelegt

un
F pewroleumkannen

2 Liter Jnhalt enorm billig

S v

Kehrbleche rer 28
Kinderbecher T p
Schaumlöffel 18
Kaffeeflaschen 38
Kalfekannen o u 35

Emaille

Ringtöpte
18 em Durchmeſſere s 73

Maschinentöpte
12 14 16 18 em Durchm26 30 36 60

Stielkasserollen
12 14 16 em20 28 33

WVerkauf

Emaille G
F Aufwaschwannen W

ovale r

Sofenniiz 16
Sand Seife SolaGarnituren

Mnenteyto
9 10 em DurchmV 9 48 55

35 Du Bern0 40 35 em Durchm2

runde rorm
50 40 35 em
j195 165 125

Gſossannos
us ſtarkem Weißblech 75 50 98 u J fein lackiert

blumengitter

ffein lackiert
e

o

e

S 9

e

95
r

4 e 5n On

e

S
c

w

qusseiserne Kochgeschirre
innen weiss vorzüglich im Gebrauch

O Prozent Extra Rabatt

O Sehalinerkrüge
90 26 20

W F SenderAnget ot

Sehüsseln extra gross

60 em Hur rn n

gen 90
ä 5 u

Uenkeltöpfe

20 16 14 em95 78 58 Ein Posten
W

J leicht beſchädigt nach Gewicht

v 25
Ltrz 68 43 Pf

Spueknäpfe e 28
Wasehbecken c 63
Wasehtöpfe u 93

von

Neuheit

Blumentisehe

mit bronc Tannenzapfen

p
2

fſegensohränke
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